
Trends Medien

NDR-Sinfoniker beim Schleswig-Holstein Musik Festival 
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Spendabler Sponsor NDR 
Während sich die Ministerpräsidenten, begleitet von Intendantenprotesten, am

Donnerstag auf eine Verschiebung der Gebührenerhöhung auf Anfang April
2005 und eine Minderung der Summe von 1,09 Euro auf „deutlich unter einem
Euro“ verständigt haben, scheinen die betroffenen Anstalten noch Geld übrig zu
haben. So hat der NDR seine Rolle als Kulturmäzen und „Medienpartner“ des
Schleswig-Holstein Musik Festival (SHMF) massiv ausgeweitet. Wenn am 10. Juli
das diesjährige Musikfest beginnt, werden die Klangkörper der Anstalt wie das NDR
Sinfonieorchester, die NDR Big Band, der NDR Chor sowie die NDR Radiophil-
harmonie insgesamt 14 Veranstaltungen bestreiten – doppelt so viele wie vor dem
Amtsantritt des SHMF-Intendanten Rolf Beck. Für das Festival agiert der ge-
bührenfinanzierte Medienpartner zu Traumkonditionen. So verbleiben, wie der
NDR bestätigt, sämtliche Einnahmen aus den Kartenverkäufen bei den Veranstal-
tern – nach Auskunft eines Insiders immerhin bis zu 70000 Euro pro Konzert. Auch
für die Miete der Kieler Ostseehalle in Höhe von über 35000 Euro für das Ab-
schlusskonzert 2003 stand der NDR gerade. Zudem übernimmt die Anstalt auch 
die TV-Honorare für die Künstler. Allein für das Vorjahres-Abschlusskonzert stell-
te das SHMF mit Datum vom 9. September 2003 dafür pauschal 50000 Euro in Rech-
nung – auch wenn in vielen der Künstlerverträge ausdrücklich keine gesonderten
TV-Honorare vorgesehen sind. „Im Ergebnis“, räumt NDR-Hörfunkprogramm-
direktor Gernot Romann ein, „kann für das SHMF hier gegebenenfalls ein Über-
schuss/Defizit entstehen.“ SHMF-Intendant Rolf Beck ist auch Chef der NDR-
Klangkörper.
M E D I E N P O L I T I K

Nachhilfe für
Entscheider

Ein neues Institut für Medien- und
Kommunikationspolitik (IfM) mit

Sitz in Köln und Berlin will von Januar
2005 an ein weithin brachliegendes Poli-
tikfeld reaktivieren: die Medienpolitik.
Trotz wichtiger Themen und Trends wie
der Digitalisierung und dem Einzug
neuer Investoren wie bei der aktuellen
Übernahme der Viva Media AG durch
Viacom hat das Thema zuletzt massiv
an politischem Stellenwert eingebüßt.
Es fehlt an prägnanten Köpfen und vor
allem an Sachkompetenz, die über die
üblichen populistischen Wortmeldungen
zum Thema Gebühren und Bundesliga
im Fernsehen hinausreicht. So jedenfalls

die Analyse des Ex-
Grimme-Instituts-
Chefs Lutz Hach-
meister, der mit dem
IfM nun Abhilfe
schaffen will. Von
Januar an will der
Medienforscher,
Buchautor und Film-
produzent („Schley-
er“) mit zunächst ei-
ner Hand voll Mitar-

beiter und einem Budget von 850000
Euro etwa eine Internet-Datenbank zu
Medienkonzernen und -produzenten
aufbauen, ein Handbuch zur Medienpoli-
tik herausbringen und einen Vergleich
der Qualitätspresse erarbeiten. Zudem
will das Institut politische Entscheider
und Unternehmen beraten. „Wir verfol-
gen keine ökonomischen Interessen“, so
der designierte Gründungsdirektor,
„und werden unabhängig und neutral
agieren.“ Bislang haben etwa das ZDF,
Premiere und Holtzbrinck finanzielle
und ideelle Unterstützung angekündigt. 
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Sparen statt stürmen
Für Ärger sorgte in der Redaktion der

„Süddeutschen Zeitung“ („SZ“) eine
Mitteilung der Gesellschafter des Blattes.
Danach hätten sie eine „Neuausrichtung“
der „SZ“ beschlossen, mit der die Zei-
tung „auf dem nationalen Markt“ weiter
wachsen wolle. Geprüft werde die Ein-
führung einer täglichen Beilage. Tatsäch-
lich, so leitende Redakteure, sei auf der
Gesellschafterversammlung vergangene Woche eher ein weite-
res Sparprogramm beschlossen worden. 39 Stellen in bayeri-
schen Regionalbüros würden gestrichen. Die Mitarbeiter sollen

„SZ“-Zentrale in M
d e r  s p i e g e l
nicht entlassen, sondern mit Aufhebungs-
verträgen zum freiwilligen Ausscheiden
bewegt werden. Zudem wollten die Ge-
sellschafter den Gebäudekomplex in der
Sendlinger Straße, in dem die Zentrale
der „SZ“ sitzt, verkaufen. Die verspro-
chene Offensive dagegen, so „SZ“-Redak-
teure, bleibe ein vager Plan. Seit länge-
rem arbeiten sie an einer täglichen Bei-
lage, intern „SZ 2“ genannt, mit der vor
allem jüngere Leser angesprochen und
Anzeigenkunden gewonnen werden sol-
len. Doch die Gesellschafterversammlung

stimmte der Beilage nicht abschließend zu, sondern will
zunächst die wirtschaftlichen Erfolgsaussichten des Projekts
mit einer Reihe von Testausgaben prüfen lassen. 

en

T
H

O
M

A
S

 E
IN

B
E
R

G
E
R

 /
 A

R
G

U
M

2 6 / 2 0 0 4 173



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends false
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Sp2CentennialLight-Bold
    /Sp2CentennialLight-Italic
    /Sp2CentennialLight-Regular
    /Sp2FranklinGothic-Demi
    /Sp2Sans-Book
    /Sp2Sans-CondBook
    /Sp2Sans-CondBookItalic
    /Sp2Sans-CondDemi
    /Sp2Sans-CondMedium
    /Sp2Sans-Demi
    /Sp2Sans-Headline
    /Sp2Serif-Caps
    /Sp2Serif-Italic
    /Sp2Serif-Osf
    /Sp2Symbole
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 90
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.10000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 90
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.10000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.06667
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF005300500049004500470045004c0020005000440046002000450072007a0065007500670075006e00670020004100630072006f006200610074002000350020004b006f006d007000610074006900620065006c>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [600.945 793.701]
>> setpagedevice


